
l.Beiblatt 28oNov(~mbcr 19.47. 

Bundes:::ninister für Inneres H (: 1 m er beantwortet die Anfrage dor 

Abg.DrtM i g S c h, D~:.K 0 1" e f, G f Ö 1 1 e 1", Pet s c h n i k und GcnoSS811~ 
, 

betreffend die Auslegung des § 17, Abs.( 2), des NS-Gesetzcs hinsichtlich des Ehren':' 

zeichens der HJ folgendermassen: 

In.§ 4, A.bsatz (1), lit.a;..e, d~s Verbotsgesetzes 1947 sind allü Pe:z:soncll, 

die dGI' Hegistrlerungspflicht unterliegen, aufgezählt. Träger von Pnrteiauszcichnunecll 

sind in diesol" Aufzählung nichterwähitt. Da.raus ereibt sich, Jass für Personen, dio 

weder der. Partei noch einer ihrer Gliederungen angehört ha.ben, l;:dielich aus dem . 
. ' 0 

1'i~).iU der Verleihung einer Parteiauszeichllung keine R,~gistrierungsl)flicht bcstüht. 

- Solche Fälle haben-sich aber in ;:Iinb'lick auf die Struktur der NSDAP und die BestimrJun­

gen der Auszeichnungsver1eihungc.ll höchst selten ereignet. 

Nach den im "0rga~li_satiönsbuch der NSDApfl verJ1 .... ut.bllrton Verleil:p.m~sbe­
stilllO.ungen wurde das H.J)EhrenzGiohen- fälschlich auch Goldenes Ehrenzeiohen der H"J .. 

oder ~oldcnüsH. J"Abzeichel1 g71~al'int- vom l1cichsjugcndführcr glhm U~l1Gn verliehen ~ 

ttdioder 1I.J ~ vor d.eLl 1.Oktobor 1932 El.l1[phört haben und seitden in ihr, der Partei 

o.cler einer ihrer niicderuneel'1 DiLmst eütan habCl1& n 

Itn§17, Absatz (2), lit.c, wird aUSGeführt, dr\.ssdiejonigen Pexsol1cn als 

Belastete zu registrieren sind, die für ihrE: Tätigkeit für die NSDAP Dit_ deJ.:l Blut .. 
, - '.' .,-

ordf.-:lnvom 9.Noll·ember 1923·, dem Goldonen Ehrenze:i-chcl1 der NSDAP, einer Dienstaus;;.. 

'Zeichnung der NSPAP (in Bronze, Silber oder Gold) od.::r d~_l Goldonen Ehl',cnzei&}lell der 

Hitlcr';;JUfi,Cifcl. ~\isg~zeichnet wurden p' Der Ge setzgebor kann Lli t . ,le:,1Worte "TritiEkoit n 

in Ausl<:.:gUIlß dGrverschicdencn V,-!rleihllngslJcstimnrlln~:en nur eine ~ätigkeit fÜr d~c 

Ni..iil.'l.P k~ weitesten. Sinne, also auchdic: zu 0inr~~Tlitigl:wit (Zllhlu~g von ~.1i tg).ieds­

beiträgen) yer:pf~ichtendq Mit :::;lierlscro. ft eC1:1cint h,-!ocl1, daz.B. das ß,oldcno ~hr~:,,'" 
zeichen der NSDAP nach dcn Vürleihunßsbcstimr:mngen für die blos~e Mi tgii uclsclni!t 

(llitgliedl1lllTIl'!ler unter lOO.OOO·und ununterbrochene Zug8hörigkqit zur NSDAP) vltrlicheXl 

wurde. Es .istknumanzuneht'Hm, dc'lfls es der~ Gesetzgeber vorgl.'Jschwcbt hat, Nationalso .. 

ziali~ten, 4:10" Träger des· Goldenen Ehrenzeichens der NSPAP -aaren, von de4l" Verzeichnung 

als Belastete auszUlleh2cn. 

Io F~lIe des ehenaligün Ulltcroffizi~rJ Wilheln Dannbauer ist v.us deD in 

der Verleihune~til.rkunde e~schildertcn Sab.hvcrhalt 'klar zu crk~nm;n, dass diese au.sscr~ 

halb der Verleihungsbcs~ir:unung811 erfolgt ist Q Dannbauer ist daher I fall s einü ZU[ß'" 

hörigkoit zur ,H.J., :zur NSD,AP 0,101" deren GliE.·derungcn nic.ht vorliest, aus -den Titel 

diesürchrenhlliber erfolgten Verleihung eineI' Paltuiauszeichnung allein nicht· 

rcgistrierungspflichtig. 
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